
 

 

 

 
 
Antrag: Aufenthaltsqualität an den Ingolstädter Schulen 
 
 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
um Schulgebäude räumlich für den Ganztagsschulbetrieb zu ertüchtigen, werden an Schulbau und 
Schularchitektur neue Herausforderungen gestellt.  
 
Für Unterrichtsbereiche, Arbeitsbereiche des pädagogischen Personals, Verwaltungsbereich, 
arbeitstechnischer Bereich und Aufenthaltsbereich, Küchen- und Speisebereich und Ganztagsbereich gibt die 
Schulbauverordnung lediglich Soll-Vorschriften vor. Während die Schülerzahlen pro Schule perspektivisch 
steigen und die Schülerinnen und Schüler immer mehr Zeit an den Schulen verbringen, scheinen zum Beispiel 
die Freiflächen der Schulen tendenziell kleiner und grauer zu werden.  
 
Um fundiert darüber diskutieren zu können, wie die Aufenthaltsqualität an den Ingolstädter Schulen 
verbessert werden kann (z.B. Schulerweiterungen bevorzugt vertikal statt horizontal), stellt die SPD-
Stadtratsfraktion folgenden  
 
Antrag: 
Die Stadtverwaltung stellt für die Ingolstädter Schulen (Schulaufwandsträger Stadt Ingolstadt) folgendes dar: 
1) Nennung der Schulen, an denen in den vergangenen 10 Jahren Erweiterungsmaßnahmen 

vorgenommen wurden. Entwicklung der Quadratmeterzahl pro Schülerin, bzw. Schüler an den einzelnen 

erweiterten Schulen für folgende Raumbereiche: 

a) Für den Unterrichtsbereich. 

b) Für den Aufenthaltsbereich. 

c) Für die Größe der Freiflächen sowie den Grünanteil der Freiflächen. 

2) Nennung der Schulen, an denen in den nächsten 10 Jahren Erweiterungsmaßnahmen vorgesehen 

sind. Prognostizierte Entwicklung der Quadratmeterzahl pro Schülerin, bzw. Schüler an den einzelnen Schulen 

für folgende Raumbereiche: 

a) Für den Unterrichtsbereich. 

b) Für den Aufenthaltsbereich. 

c) Für die Größe der Freiflächen sowie den Grünanteil der Freiflächen. 

 
gez.     gez.  
Christian De Lapuente   Quirin Witty 
Fraktionsvorsitzender   Stadtrat 


